
UnteMgem - Matt 5«r Raibacher Veitung
M^' 149.

Dienstag den 18. December ^ I83l .

Nemtliche ^erlautbarunZen.
Z. 1767. co Nr. 23i9i j52i3. D.

V e r l a u t b a r u n g .
Am 29. December i 6Z i , Vormittags

,Q Uhr/ werden im Orte zu Unterkoschan a
16 17^0 Eimex Wein aus der Fechsung des
Jahres i 83 i , mittelst öffentlicher Versteigerung
und gegen so gleiche Bezahlung verkauft wev-
dcn. — K. K. Verwaltungsamt Adelsb."'g
am 28. November i33 i .

Z7 i753. (1) Nr. 2 Z i 9 3 M i 5 . D .
V e r l a u t b a r u n g .

Am 29. December i 33 i / Vormittags 9
Uhr, werden in der Amtskanzlei des Verwal-
tungsamtes der Staarsherrschaft zu Adelsbcrg
io3 î 3 Metzen Erdapfel von der Fechwng des
Jahres i 3 I i , mittels öffentlicher Versteige-
rung gegen sogleiche Bezahlung verkauft wer-
den. — K. K. Verwaltungsamt Adelsberg am
28. November i63 i . ^^^^__^____

vermischte V'erlautÄarungkn.
Z. 1760. < l )

L» c i t a t i o n s - W i d e r r u f u n g .
Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umge-

bung llnbachs wird hiemit bekannt gemacht^
daß es von der mtt dießgerichtlichem Edlcce vom
i l . November i 3 3 l , Nr . i 6 o l , auf den 2?.
December i 3 3 i , dann 23. Jänner und 27.
Februar l832 bekannt gemachten executive«
Fellbietung der., den Eheleuten Slmsn und
Mar ia Euetina zugehörigen, zu Unterschlsch-
ka gelegenen, der D . R. O , Eommenda Lai«
bach, 8iii) Urb. N r . 10 cd i5 dlenstbaren
Waldanthcile, in Folge dießgerichtlichen S y ,
fiirungs-Bescheides vom lo. December d. I . ,
N r . 1993, abzukommen habe.

Laibach am zo. December zLZi .

^ ^ ^ ^ ^ G d i c t.
Vom Bezilksgerichte Thurn am Hart wird

hiemit öffentlich belannt gemacht: M sey über
tzas vom Joseph Schabter van Smednig, unterm
i5. November i32l , .><. 696, wegen einer Schuld,
torderung pr. 2,5 ft. 2c, fr. sammt Nebenvcrbind.
Nchteiten eingereichte Gesuch, in die executive Feil'
tnetung eer, dem Franz Bann von Germulle ge«
hortgen, dem Gute Arch, s«d uri' ' Nr. iä dienst'

baren, und laut Schähunasprotofolis, <I<Io. 26.
Juni l 8 5 l , auf 281 ! i . 22 lr. aesHähtcn halben
hübe, und dcr dazu qehorigcn F^ornisse gewilli«
get, und hi«jd! di3 erste Hersteigerungstagf^yung
auf den 24. Jänner, die zwette auf den 26. Fe,
bruar, und oie dritte auf 0en 27. März »622, al<
lemal Früh 10 U!)r, im Orte der Realltat m«t
dem Neisahe anberaumt woroen, doß die Realität
und die Fährnisse, welche dei oer er>ien ode^ jnuei'
ten Tagsahan^ nicht um oder über den Schätzwert!)
an Mann geocacht werden sollten, bci der dritten
auch unter demselben werden hintangegeben wer«
den.

hiezu werden die Kauflustigen mit dem Bei«
fülzcn vorgeladen , daß dos Schähungöprototoll
uno die Llcitatiollsdedingnifse hierorts eingesehen
werden tonnen.

BeziikSgcricht Thuln am Hart am 16. No,
vcm'oer iü3».

^ . 1754. (.) Nr. .635,
G d i c^ t .

Psn dcm vereinten BMrks^erichte zu Rad»
mannsbolf wird hiemtl bekannt gemacht: Äs seg
üder die abgegebene Aeuherung der Andreas Zeiche
nisckcn Kindei-'V^rmünder, cl̂  prao5. , . Octobtl
5.' I . / Nr. i^!Z3, in d,e öffentliche Feilbietung
des Andreas .'jeicknischen Vnlaßhauses, 5ub Eonsc.
Nr. ^ 5 , zu Sceinküchel sammt den daz,u qehöri.
gen 4 V^aldantheilen na I^iaxlill, u I)l?i-nc)U?.e,
u Il.lll)rQ und n» i^alel i , gewlüiget, und zu de-
ren Vornahme die Tags^hunaen auf den 12. Jan- '
ner, 8. Februar uno 8. Warz »3^2, jedesmal
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr zu Steinbüchl MU
öem Anhange angeordnet worden, oaß , wenn
diese Realitäten bei Ler ersten und zweiten Feil«
bietung um den Inventar ia l . Werth von 374 st.
5 lr. nicht verkauft werden könnten, solche dei der
dritten auch unter demselben hintangegeden wer-
den.

Hiezu werden Kauflustige zu erscheinen hicmit
eingeladen. .

Vereintes Bezirksgericht NadmannSdorf am
2. December iLZ i .

H. »756. (») I . Nr. 5i^3.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der l . k . Staatsherc<
schaft Lack, wird dem abwesenden unbekannt wo
besindlichen Lucas W u r n i q . Besitzer des, dcr
Staatsherrschaft 3ack , 5ul̂  Nov. Urb. Nr. 494
dienenLenNeuhäusels, 5ubhausNr. iZzuSchull»
na, und seinen ebenfalls unbekannt wo befindli-
chen Erben hiemit erinnert: GZ habe wider diesel-
ben die Kirchenoorstehung der FilialsKircke Eaf»
niy, über GewiNigung der bohen t. t. öanoesstel«
le, 6äc>. 29. Ju l i d. I . , Nc> ^ I Z z , die Klage
auf Zahlung der aus dem Schuldscheine voMl.25.
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November 1767, inial,. 25. October ,784, sHuI
digen Oapitalö pr. .56 si. sammt Zinsen, he id i '
sem Ger.cdte d,e Klage angebracht, und um riä
lerl.ch^Huise gebeten, worüber mit Bescheid vo
beute dle Tagsahung auf den 20. Februar ,ü I2 ,
hlellger Gerlchtskan^cy anberaumt wurde.

abwesend, unbekann
wo besintlich ist, und da feme Erben ebenfalls un
besannt, und da sie vielleicht aus del« f. s. <Zrh.
landen abwesend sind, so hat man zur Benrctuna
dcS Lucas Wurnig und se,ner Erven, und auf ihre
Gefahr unü Nnkolten, den Herrn Joseph Dietrich,
als Curator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache, nach der für die f. k. Orblandcn be.
stimmten Gerichtsordnung auögcführt urid entschie«
ten werden wilt».

Lucas Wurnig und seine Vrben werden des-
sen durch ciese öffentliche Ausschrift ,u dem Ende
erinnert, damn sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
zu erscheinen, oder inzwischen den bestimmten
Vertreter ihre Rechtsdehelfe an Handen zu lassen,
oder sich auch ftlbl't einen andern Sachwalter zu
destellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt in tie rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, tie sie zu ihrer
Vertheidigung diensam finden würden, wiorigens
sie sich die aus ihrer Versäumung entstehenden Fol-
gcn selbst beizumcsf n haben werden.

L.ick den 21. Ziovember »L I i .

Z ' ^ 5 2 . (1) ^ Nr . ' 23oc,.
E d i c t .

Von dem Bezirlsqcrichte des HcrzoMums
^ottschee wiro hiem,t allgemein bekannt gemacht:
Ẑ2 leye auf Ansuchen ceS Johann Stalzer von

Neutabor, als Eess,onär d̂cg Georg Iu rmann von
Rteg , wider MathiaS Hpreiher von Neutabor,
HHUs-Nr.2, wegen schuldigen 2^0 ft. (§. M . c, Z. c.,
!n die öffentliche Versteigerung des gegner'fchen
Realvermögens, bestehend aus einer Ein Achtel
Bauershuben, ,8u!i H^uö-Nr. 2 , Rect. Nr. ,447
sammt Wohn ' und Wicthschaftsgedäuden, dann
einem Uncc,s>ssel, «^d Rect. Nr . »467 zu Neu«
labor, im gerichtlich erhobenen Schatzungswerthe
pr. 280 ft. gewilligct, und hiezu drel Termine,
und zwar: auf den 16, December d . I . , i ^ . Jan»
ner und 11. Fedruar l . I . , jederzeit Vormittags
9 Uhr, in I^nco der Realität mit dem Beisätze
5estgefeyr wordeu, daß, wenn selbe weder dei der
ersten noch zwclcen sseilbietung nicht wenigstens
um oder über den Schähungswerth an Mann ge»
bracht werben könnten, solche bei der dritten auch
Unter demselben hintangegeben werden würde.

Dessen die Licilationölustigen mit dem Bei»
latze verständiget werden, daß sowohl das Schäz-
lungsprotololl als die Licitationsbedingnisfe hier-

elngeschcn werden können.
,83 . ' ^ l M k M t G^ttschee am 2Z. November

6° l755. ( . ) 2ä IZr. 2695.

bes Herzogthums
VS «e ^ ) , f ^ " ^ ^gemein bekannt gemacht:
^ . s i Ä «nsuchcn de« Joseph SadMg von Ober- ,
t>7>^ ^ " ^ " b i a s Schustentsch von ebenda,
daus. ,Nl . .4 , wegen schuldigen ^09 ft. M . M . l
^ 5. c., in 0te kxecntipe ZeUbietung des gegner̂  v

^ schen, auf 260 fl. ger.chtkch geschähen Realver.
- mogenS gewilliget, und hiezu drei Tagsayunaen

uno zwar: auf den 2 l . December d. I . , , 4 . Iän«
ncr und »,. Februar s. I . , jederzeit Vormittags
um 9 Uhr, ln I^oco der Realität mit dem Bei»
sahe angeordnet worden, daß, wenn dieses Ver-
mögen weder bei der ersten noch zweiten Tagfa«
hung um oder über den ^chäyungswerth an M a n n
gebracht werden könnte, solches bei der dritten auch
unter demselben hintangegeben werden würde.

Dessen die LicitationSlustigen mit dem Bei«
saye verständiget werden, daß, sowohl das Schäz»
zungsprotofoll als die LicitationSbedingnisse hier»
orts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Oottschee am 26. November
2831.

z. Z. 1270. ( ,)
Co 11 v o c a t i o n , P a u l P a t i s t i g ' s

Erbe n.
Von der Herrschaft Bisamberg in Nie-

der- Oesterreich V . U. M . B. wird durch ge-
genwärtiges Edlct bekannt gemacht: Es sepe
Paul Patist ig, gewesener Bedienter bei dem
Besitzer dleser Herrfchaft, Herrn Grafen von
Abensperg und T r a u n , und gebürtig aus
Görz in I l l y r ien , ohne Hinterlassung einer
letztwilttgen Anordnung, und ohne bekannte
Erben, gestorben. — Um nun dessen, nicht
unbedeutende Vnlassenschaft gesetzmäßig ab- -
handeln zu können, werden alle Jene, wei-
che auf dieselbe einen Anspruch als Erben
haben, oder zu haben vermeinen, dergestalt
vorgeladen, daß sie sich binnen einem Jahre,
sechs Wochen unddrei Tagen, um so gewisser
zu melden, und ihr Erbrecht entweder bei
dieser Abhandlungs - Behörde, oder bei dem
für sie aufgestellten Curator^ Herrn Dr. Fischer
zu Korneuburg , rechtsbestandig darzuthun
haben, als nndrigens die Verlassenschafts-
Abhandlung der Ordnung nach ausgemacht,
und die Erbschaft jenen aus den sich anmel»
benden eingeantwortet werden würde, denen
sie nach den Gesetzen gebührt.

Von der Herrschaft Bisamberg am 3c>.
August i 8 I l .

E d i c t .
- Bon dem Bezirks - Gerichte Reifnitz wird
nermit allgemein tund gemacht: Es seyen zur
Anmeldung und Liquidirung des aNfäNigen Activ«
lnd Pasfwstandeß nach Ableben nachstehender Per»
onen die Tagsayungen ausfolgende Tage, als5

Auf den 23. December I. I . , Vormittags nach
Nichael Pogorelz von Büchelsdors, und nach Ger«
raud Marol t von Leusleke;

Auf den 24. December l. I . , BorrmttaßK
ach Stephan Oblat, i j4 Hüblei von Graden;
, Auf den 28. December d. I . , Vormittags
ach Georg Sakraischet,.,^ Hüdler von Kleinfli.
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. Auf den. 3o. December l. I . , Vormittags
nach Georg Koschier, ij2 hüdler von Sodecschih;

Auf sen 3 i . December l. 3», Vormittags
nach Johann Klun, Kaischier von Sajovltz, in
o»efer Gerichtöranzley bestimmt worden.

Daher haben alle Jene, welche zu obigen
Verlässen etwas schulden, ober hieran etwas zu
fordern haben, an odbestimmten Tagen so gewiß
anzumelden, alS widrigenS die Activbeträae im
RechtSwege eingetrieben, die Berlässe gehörig ab«
gehandelt, uno den betreffenden Erben eingeant,
wortet werden würden'.

Bez. Gericht Rcifnih am 7. December i83i .

Z. »?5l. (2)
E d i c t .

Von dem Vezirls'Gerichte Reifnitz wird hier-
niit bekannt gemacht: daß aNe Jene, welche zu
dem Verlasse des im Martte Reifnih veistorbe'
nen Herrn Sigmund ^arftld, Bezirks. Wund,

- arzten und ReaUtätenbesihers. aus rvas immer für
stinem Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen ge»
denken, selben bei der tnehfaNö auf ten 4. Iän«
ner k. I . »WZ, Früh um 9 Uhr hieramlg be-
Nimmten Tagsahung so gewiß darzuthun und gel» .
tend zu machen haben, als sie sick wiorigens die
Kolgen des §. 614 b. G- B. selbst zuzuschreiben
haben werden.

Bez. Gericht Reifnih am 9. December »L3i.

Z. »74«. (Z) Nr.,226a.
F e i l b i e t u n q s ' G d i e t .

Vom Bezirksgerichte Wip'oach wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht 1 Es seoe über Ansuchen
des Joseph Sgubey aus Tricst, als Cessionär der
Maria Usei, gebornen Repilsch, wegen ihm schul»
digen 65 st. 0. 8. c., die öffentliche Feildietung
des, dem Johann Fasutfch- in Sturia gehörigen,
daselbst unter (Zon^scriptions »^^hl 6 belegenen,
de-n Gute Trillek dienstbaren, und auf »5a ft. M .
M.' gerichtlich qeschcitzlen Haufes und Hofraumes
im Wege der Execution bewilliget, und hierzu drei
Feildictungstermine,-nämlich für den »5. Novem«
der und i5. December d. I , , dann ,6. Jänner
k. I . , jedesmal Vormittags von 9 bis »2 Uhr in
I^nco ?turia mit dem Anhange bestimmt worden,
düß las Pfandgut bci der ersten und zweiten Feil.
diecung nur um.oder über ten Scbähungswcrth,
dci ter dntten aber auch untet"demselben hintan»
gegeben werden würbc. ,

Demnach werden die Kaustustigen hierzu zu
erscheinen eingeladen, unb tonnen inmittcls die
Schähung nedst Versaufsbedingnisscn täglich hier,
anus einsehen. -

Bezirksgericht Wipbach am 16. September
2Ü3, . '

Anmerk ung . Bei der ersten Feilbietung hat
sich kein Käufer gemeldet.

Z. 1742. (5)
A u f f o r d e r u n g .

Wer sich verpstlchtet, für den Bezirk
Wipbach in den Orten S t ; Vet t , Wlpbach
und Stur>a, gegen d,e bei dieser Obrigkeit ein-
zuschenden Bedmgniss?, und gegen dle daselbst
zu erfahrendeEautiolislelstung um jenen PrelS,
der monatlich m der Hauptstadt Laibach be-

stimmt und öffentlich bekannt gegeben w i rd ,
sehr gutes Fleisch uon der Heit vom 1. Jän-
ner i832 ins dahm i 3 Z I , auszuschrotten
oder ausschrotten zu lasten, wolle die dleßfal-
lige Offerte bis 2/^. d. M . selbst mündlich oder
durcb emen gchörlg Bevollmächtigten bei dies
ser Obngkett ablegen, und am 26. o)u86enl
wlrd d»e etwaige Annahme bekannt gegeben
werden; jedoch nur an dm Offercnten selbst
oder an einen Bevollmächtigten desselben in
Wlubach.

Bezirks-Obrigkeit Wipbach am 3. De-
cember ,63t

I n dcr A n t o n To l l ' schen Buchhandlung
in Wien ist erschienen, und in Laibach m der
Jg . A l . Edlen v. Kleinmayr'schen Buch-

handlung zu haben:

weil. evang. protest. Conslstorialratb's

Tochter Nibliothek.
Z w a n z i g B a n d e .

Elegant gebunden 6 fi. Eonv. Münze.
G n t h a l t M d :

D i e f r o h e n A b e n d e , oder Erzählungen
eincö Vaterö im Kreise seiner Kinder. 3 Theile.
M i l 3a islum. Kupfern. — G e d i c h r e für die
Iugcnd zur Unterhaltung, Belehrung und Uebung
im Declamiren. 2 TheUc. — B i b l i o t h e k f ü r
deutsche T ö c h t e r , oder Sammlung belehren»
der und unterhaltender Erzählungen für Mädcde'n
vom 6tcn bis zum ,6tcn Jahre. 4 Theile. -—Hi»
st arisch ' b i o g r a p h i s c h e B i b l i o t h e k fü.r
die Jugend, zur Belehrung und Chalakter»Ver-
edlung. 4 Theile. — M a g a z i n von m o r a l i »
scken E r z ä h l u n g e n füt alle Fälle der Sitten»
lehre ic. 2 Thcüe. — I d a , oder Worte der Be°
lehrung und Ermunterung einer redlichen Mutter
an ihre Tochter. — S a m m l u n g aus e r w ä h l -
t e r L i e d e r über die wichtigsten Gegenstände der
Natur , der Religions« und Sittenlchren und des
moralischen Leben?. 2 Theile. — S t i l l e ' S Fa<
b e l n u n d <Zr z ä h l u n g e n für die Jugend. —
S t i l l e ' s G r a l u l a t i o n s l - uch l e i n .

Der jüngst vilftorl,-cne Cousistonalralh G l a h
rrar «iner tcr thäiigsten aus S a l z m a n n ' s
Schule bervorgegan.gcner Iugendschriftstlller, der'
noch eine große Anzahl warmer Verehrer feines
pädagogischen Wnlcns hinterlaffcn hat. Da sich
obengenannte Handlung im Befiye seiner mclfien,
sowohl unter e i g e n e n , als unter dem Namen
G u t m a n n und S i l l e herausgegebenen, btson»
ders der weiblichen Jugend gewidmeten Schtiften
befindet, so glaubt sie allen Müttern und Orzie^
herinnen, die das Andenken des Verewigten ehren,
mit dieser Sammlung ein willkommenes Aner-
bieten zu machen, indem letztere sich gegen et?
ne so g e r i n g e A u s g a b e in Stand seyen
tonnen, ihrer weiblichen Jugend, selbst verschie-
denen Alters für die Dauer eines ganzen Winters
eine angemessene Letlkre in die Hände.zu geben.


